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	Als der HochEhrwürdige, in Gott andächtige und Hochgelahrte Herr, Herr M. Georg Heinrich Arnoldi, Königl. Großbrittl. und Churfürstl. Braunschwl. Lüneburgl. Hochverordneter Superintentendens der geistlichkeit in der graffschaft Hohnstein, das 46te iahr seines gesegneten alters zurücke legte, und dessen geburths-tag am 15ten Augusti 1743. stili novi von denen werthesten Seinigen zur Neustadt unterm Hohnstein im vergnügen feyerlich begangen wurde, wolten zu bezeigung ihrer schuldigkeit und ergebenheit dazu au
	Titelblatt
	[Seite 3]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]



